
Schule: Theodor-Storm-Schule, Hohn

Schulinternes Fachcurriculum: Biologie

Klassenstufe: 9

Thema: 9.1 Grundlagen der Vielfalt

Kompetenzbereich: Struktur und Funktion, Reproduktion, 

Integrierte Kompetenzbereiche: Information und Kommunikation, Variabilität und Angepasstheit

Integrierte Fächer: Religion, WiPo

Integrierte Medienkompetenz: Suchen, Verarbeiten und Aufbewahren, Produzieren und Präsentieren

Kompetenzen
Schüler*innen…

Inhalte Themen Methoden, Aufgaben Differenzierung Überprüfung
Indikatoren

Reproduktion

SEK I - R6

beschreiben die 
Individualentwicklung 
hier: des Menschen


Sek I -R7 

beschreiben kulturelle 
und soziale Aspekte der 
Sexualität


Sek I - R8

beschreiben 
gesundheitliche Risiken


Sek I - R9

beschreiben 
Reproduktionstechniken


Embryonalentwicklung 
des Menschen

Verfahren der 
Reproduktionsmedizin


Mein Kind soll gesund 
sein.


Schwangerschaftsab-
bruch


Kinderwunschmedizin:
Designerbabys?


• Wdh. Zyklus der Frau (Klasse 6)

• Empfängnisregelung, Familienplanung und 

Schwangerschaftsabbruch unterscheiden.

• Hormonelle Verhütung, Barrieremethoden, 

natürliche Verhütung kennen (Tabelle)  und 
erklären können (Koffer!)


• Was ist der Pearl-Index?

• Welche Verhütungsmethode passt wann 

zum wem? Fallbeispiele bearbeiten.

• Sterilisation? Was bedeutet das?

• Ungewollt schwanger, was nun?

• § 218, 219 kennen und erklären

• Möglichkeiten der Reproduktionsmedizin

• Diskussionen


Abbildungen 
helfen, 


Tabelle mit 
Vorgaben


 

Diskussions-
runden


ggf. Rollenspiel

(Merksätze 
vorformulieren)


Film


Test, 
Heftführung, 

Referate



Schule: Theodor-Storm-Schule, Hohn

Schulinternes Fachcurriculum: Biologie

Klassenstufe: 9 (ehemals 8)

Thema: 8.2 Sich selbst in Beziehung setzen mit anderen Lebewesen

Kompetenzbereich: Struktur und Funktion, Reproduktion, Kompartimierung, Information 

                                und Kommunikation, Steuerung und Regelung, Variabilität und Angepasstheit

Integrierte Kompetenzbereiche: 

Integrierte Fächer: Geographie, Religion

Integrierte Medienkompetenz: Präsentieren, Suchen, Verarbeiten,


Kompetenzen
Schüler*innen…

Inhalte Themen Methoden, Aufgaben Differenzierung Überprüfung
Indikatoren

Struktur und Funktion 
SEK I -SF5

beschreiben des Zsmh. 
von Struktur und 
Funktion lichtmikros-
kopischer Bestandteile 
der Zelle.

Biomembranen, 
Zelltypen, 

Cytoplasma, Zellkern, 

Zelland, Zellmembran, 

Prokaryoten, Eukaryoten

Immunsystem des 
Menschen


Immunisierung


• Viren und Bakterien unterscheiden, Aufbau 
vergleichen 


• Wirt und Virus

• Übertragungswege

• Organe des Immunsystems und deren 

Aufgaben benennen und beschriften

• Impfung : Impfpasskontrolle: Wogegen kann 

man impfen? Wie oft?

Lösungshilfen Präsentation, 
Mitarbeit, 

Hefterführnug 
Tests

Reproduktion  
Sek I - R7

beschreiben soziale und 
kulturelle Aspekte der 
Sexualität.

Umgang mit 
Sexualpartner*innen 
bzgl. Geschlecht. 
übertragbarer 
Krankheiten


den Körper verstehen, 
über Krankheiten reden

sexuell übertragbare 
Krankheiten und 

Prävention


• ggf. Kontakt zur AIDS-Hilfe

• Wie „eroberte“ HIV die Welt?

• Längst besiegt geglaubte Krankheiten treten 

wieder auf? Weshalb? 

• HIV - Übertragungswege und 

Schutzmaßnahmen erkunden 
(Kondombenutzung)

Filmsequenzen

Trennung nach 
Geschlechtern

Information und 
Kommunikation 
Sek I - IK4

beschreiben 
Kommunikationsprozes-
se auf verschiedenen 
Ebenen eines 
Individuums



Kompetenzen

Schüler*innen

Inhalte Themen Aufgaben, Methoden Differenzierung Überprüfung, 

Indikatoren

Variabilität und 
Angepasstheit 
SEK I - VA 7

finden Angepasstheit auf 
zellulärer Ebene


Sek I - IK3

beschreiben 
Kommunikationsprozes-
se.

Veränderungen im 
Immunsystem durch 
zelluläre und molekulare 
Anpassungs-prozesse an 
Antigene, 

Resistenz

Immunabwehr ist 
intrazelluläre 
Kommunikation 

·Bestandteile des 
Immunsystems des 
Menschen 

·Anpassungsmechanis- 
men des 
Immunsystems 

·Antigen-Antikörper- 
Reaktion 

• Organe des Immunsystems benennen

• Reifung der Leukozyten

• Spezialisierung

• Übertragungswege

• Immunabwehrzellen unterscheiden

• Was geschieht bei einer Infektion? 

(Infektion, Inkubation…)

• Krankheitserreger: Tabelle der 

unterschiedlichen Typen erarbeiten

• Alexander Flemming und die Entdeckung  

Penicillin: Film/Text und Aufgaben

• Viren und Bakterien, Antibiotika oder 

Impfung? Wirkungsweisen anhand der 
Erreger erarbeiten (Unterschiede Virus und 
Bakterium)


• passive und aktive Immunisierung 
unterscheiden können (Flusschemata)


• Autoimmunerkrankungen - wieso 
bekämpft mich mein Körper? Beispiele 

Hilfe: 
Internetseiten 
vgl. planet-
schule :Tatort 
Mensch


Lückentext mit 
Hilfen

Zuordnungs-
hilfen


Referate

Sek I - IK2

beschreiben

Informationsaufnahme 
durch Sinnesorgane

Sinnesorgane der 
Wirbeltiere als 
Rezeptoren für die Reize 
aus der Umwelt

Parasiten des Menschen Beispiel Zecke: Borrelliose und Meningitis

                         Wie schütze ich mich?

Welche neuen Parasiten gibt es? Neozooen 
dank Klimawandel herausfinden

Portrait der Parasiten 

Hilfe bei 
Auswahl

Vorgabe eins 
Steckbriefes

Präsentation 
des 

Steckbriefs



Schule: Theodor-Storm-Schule, Hohn

Schulinternes Fachcurriculum: Biologie

Klassenstufe: 9

Thema: 9.1 Grundlagen der Vielfalt

Kompetenzbereich: Struktur und Funktion, Reproduktion, 

Integrierte Kompetenzbereiche: Information und Kommunikation, Geschichte und Verwandtschaft

Integrierte Fächer: Religion, WiPo

Integrierte Medienkompetenz: Suchen, Verarbeiten und Aufbewahren, Produzieren und Präsentieren

Kompetenzen
Schüler*innen…

Inhalte Themen Methoden, Aufgaben Differenzierung Überprüfung
Indikatoren

Struktur und Funktion  
SEK I - SF6


nennen die Funktion 
wichtiger biologischer 
Makromoleküle und 
beschreiben deren 
Struktur. 

Merkmale werden 
vererbt

Rekombination  

dominante, rezessive 
Allele  

 Mendelsche Regeln  

Ähnlichkeiten 
zwischen Verwandten


Was wird vererbt, was 
ist erlernt?


Erbsen und 
Wunderblumen!


Blutgruppen - 
Rhesusfaktor!!

• Ähnlichkeiten zu Familienangehörigen 
finden(nur an Beispielen z.B. aus dem 
Biologiebuch)


• Wird Talent vererbt? Fam. Mozart

• Der Mönch aus Schönbrunn und sein 

Hobby: Vorgehen und Untersuchungsansatz 
Mendels beschreiben


• Vokabellernen: Begriffe der klassischen 
Genetik! Liste mit Erklärungen erstellen!


• dom-rez. bzw. intermediäre Erbgänge mit 
einem und zwei Merkmalen mittels 
Kreuzungsschemata


• Junge oder Mädchen? Weshalb ist das 
Verhältnis nahezu 1:1?


Bilder mdl. 
beschreiben


Film zur 
Unterstützung


Begriffe 
zuordnen

ggf. nur ein 
Merkmal

Heftführung, 
Tests

Reproduktion 
SEK I - R4

beschreiben und 
erklären die 
Mechanismen der 
Weitergabe von 
Erbinformation. 



SEK I - R5

erklären Regeln der 
Weitergabe von 
Erbinformation. 

Information und 
Kommunikation 
SEK I -IK4

beschreiben 
Kommunikationsprozes- 
se auf verschiedenen 
Systemebenen eines 
Individuums.  

Variabilität und 
Angepasstheit 
SEK I -VA5

erklären, dass die 
genetische Variabilität 
auf Individualebene 
durch (Mutationen und s. 
Klasse 10) 
Rekombinationsprozesse 
bestimmt wird.  



Schule: Theodor-Storm-Schule, Hohn

Schulinternes Fachcurriculum: Biologie

Klassenstufe: 9

Thema: 9.2 Entstehung der Vielfalt

Kompetenzbereich: Geschichte und Verwandtschaft, Variabilität und Angepasstheit

Integrierte Kompetenzbereiche: Information und Kommunikation 

Integrierte Fächer: Religion, Geographie

Integrierte Medienkompetenz: Suchen, Verarbeiten und Aufbewahren, Produzieren und Präsentieren

Kompetenzen
Schüler*innen…

Inhalte Themen Methoden, Aufgaben Differenzierung Überprüfung
Indikatoren

Variabilität und Ange- 
passtheit 
SEK I – VA3 beschreiben 
und erklären, dass die 
genetische Variabilität 
die Grundlage von 
evolutiven Prozessen ist.  
SEK I – VA4 
beschreiben individuelle 
Anpassun- gen eines 
Organismus an die 
Umwelt als 
Modifikationen  

Belege für einen 
Evolutionsprozess 
Fossilien  
Übergangsformen  
 

Evolutionstheorien: 
·Darwin  
· Lamarck  
 

Selektion und Variabilität  
 
evolutive Entwicklung 
des Menschen 

Das Leben hat sich 
entwickelt
Stammbaum der 
Lebewesen

Unterwegs mit der 
Beagle

Woher kommt der 
lange Giraffenhals?

Anpassen oder 
aussterben?

Das Tier in Dir!

Wie mag das Leben entstanden sein? Erkläre 
das Miller-Urey-Experiment!

Darwins Fahrt und seinen Entdeckungen 
nachspüren, seine Schlussfolgerungen 
nachvollziehen.
Zeige die Unterschiede zw. Darwins und 
Lamarck Theorien auf. 

Darwinfinken und Schildkröten,
Schwarze und weiße Birkenspanner - erkläre, 
wer wo und weshalb überlebt.

Vom Einzeller zu Dir. Eine Reise durch die 
Evolution nachvollziehen. 

Bilderfolge, Film

vgl.planet-schule: 
Film und 
Arbeitsbögen

planet-schule: 
Das Tier in Dir

Heftführung, 
Tests, 
Referate



SEK I – VA5                           
erklären, dass die genetische Variabi- 
lität auf Individualebene durch 
(Mutationen Kl 10 und ) 
Rekombinationspro-zesse bestimmt 
wird. 

SEK I - VA6                                    
erklären den Fortpflanzungserfolg un-
terschiedlich angepasster Individuen 
durch Selektion. 

SEK I - VA7 (Klasse 10)

Geschichte und Verwandtschaft 

SEK I GV4                                     
nennen Sachverhalte, die Evolutions- 
prozesse belegen 

SEK I GV5                                       
wenden die Evolutionstheorie von 
Darwin zur Erklärung der Entstehung 
der Arten an. 

erklären die Unterschiede zur Theorie 
von Lamarck. 

SEK I GV6                                
beschreiben die stammesgeschichtli- 
che Verwandtschaft der Organismen 
mit Hilfe eines Stammbaums 

SEK I GV7                              
beschreiben und erklären die 
Verwandtschaft der Primaten durch 
einen evolutiven Prozess. 



Schule: Theodor-Storm-Schule, Hohn

Schulinternes Fachcurriculum: Biologie

Klassenstufe: 9 (10)

Thema: 9.3 Der Mensch als Teil der Vielfalt

Kompetenzbereich: Struktur und Funktion, Stoff und Energieumwandlung, 

Integrierte Kompetenzbereiche: Kompartimierung, Variabilität und Angepasstheit

Integrierte Fächer: Geographie, Chemie, Physik

Integrierte Medienkompetenz: Suchen, Verarbeiten und Aufbewahren, Produzieren und Präsentieren

Kompetenzen
Schüler*innen…

Inhalte Themen Methoden, Aufgaben Differenzierung Überprüfung
Indikatoren

Struktur und Funktion
SEK I - SF5
beschreiben und erklären 
den Zusammenhang von 
Struktur und Funktion an 
lichtmikroskopischen 
Bestandteilen 
pflanzlicher und tieri- 
scher Zellen. 

schematischer Bau von 
biologischen 
Makromolekülen und 
deren Funktion 

Fotosynthese

Zellatmung 

 Stoffkreisläufe 

nachhaltiger Umgang mit 
den natürlichen 
Ressourcen  

Grün als Farbe des 
Lebens


Atmen alle 
Lebewesen?


Die Einbahnstraße der 
Energie


Der Mensch verändert 
die Biosphäre: 

Plastic Planet, 


CO2… zu viel für 
unsere Pflanzen

Erkläre die Fotosynthese mittels 
Schemazeichnung. 

Stelle eine Wortformel auf!

Zellatmung ist die Umkehrung der 
Fotosynthese - erkläre!

Produzent, Konsumenten und Destruenten - 
erkläre ihre Abhängigkeit!

Nahrungskette und Nahrungsnetz - was ist 
der Unterschied?

Verdrängung: Tierische Neubürger im 
Ökosystem: Nenne zugewanderte Arten und 
beleuchte die Gründe und Folgen ihres 
Auftauchens


Stelle ein Ökosystem vor!!


Unsere Erde - ein riesiges Recyclingsystem…
oder doch nicht? Welche Stoffe sind 
problematisch? 

Wie verändern sich mit unseren Ökosysteme?

Sammle Bespiele und Meldungen!

Wie entsteht der Klimawandel? Erkläre (vgl. 
Klasse 5/6 : Treibhaus!)

Zeichnung 
vorgeben und 
ergänzen lassen, 


deutsche 
Begriffe: 
Erzeuger, 
Verbraucher, 
Zersetzen


Film


einfaches 
Zusatzmaterial


vgl.

Material Klasse 
5/6 NaWi

Präsentation, 
Tests, 
Hefterführung

Plakate

SEK I - SF6
nennen die Funktion 
wichtiger biologischer 
Makromoleküle und 
beschreiben deren 
Struktur. 

Stoff- und 
Energieumwandlung
SEK I - SE5
beschreiben den 
Zusammenhang von 
Fotosynthese und 
Zellatmung. 



SEK I - SE6
erklären die Bedeutung 
von Fotosynthese und 
Zellatmung für Stoff-  
und Energieumwand-
lung in der  
Biosphäre.  

beschreiben 
Stoffkreisläufe und 
Energieflüsse in 
Ökosystemen. 

SEK I - SE7
beschreiben den Einfluss 
des Menschen auf 
Ökosysteme und die 
Biosphäre. 

SEK I - SE8
erklären Nachhaltigkeit 
als die Bewahrung der 
natürlichen Regenerati- 
onsfähigkeit der 
Biosphäre. 

beschreiben 
Verhaltensweisen, die 
ein Ökosystem nutzen, 
ohne die Existenz- 
grundlage des Menschen 
zu zerstören. 


